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  Nachbarschaftshilfe
Grünkraut
Hilfe in Notsituationen
Sabine Jehle� Tel. 0751/7602-45

� 0151/61615958

E-Mail: sabine.jehle@gruenkraut.de
Bankverbindung: DE41 6506 2577 0015 3940 42
BIC: GENODES1RRV – VR-Bank Ravensburg-Weingarten eG

Der Soziallotse hilft weiter…
- ausfüllen – beraten – beantragen. - begleiten -
Sabine Jehle	 Tel. 0751/7602-45

Hospizdienst Vorallgäu
Ziel des Hospizdienstes ist die 
Unterstützung und Begleitung von 
schwerkranken und sterbenden 
Menschen und ihrer Angehörigen 

– würdevoll und selbstbestimmt! Hospiz respektiert Ster-
ben und Tod als Bestandteile des Lebens.
Gesamtleitung: Klara Öngel, Hofer-Ifen-Weg 1, 
88289 Waldburg Tel. 07529/3642
Weitere Ansprechpartnerin:
Brigitte Huber, Tel. 07520/923086

  Sozialstation St. Martin
ZUHAUSE PFLEGEN HELFEN BERATEN
Rund um die Uhr erreichbar:
Tel. 07529/855
E-Mail: info@sozialstation-schlier.de

Sozialer  
Fahrdienst 
Grünkraut 

Fahrtanmeldung Dienstag bis Freitag von 8.30 bis 11.00 Uhr,
Telefonnummer 7602-45, 
mindestens 2 Tage vor Fahrtantri� 

Wir nehmen mit In der Mobilität eingeschränkte Personen, die
nicht mit dem öffentlichen Personennahverkehr
oder dem eigenen Auto fahren können 

Malteser Hilfsdienst
Fahrdienste für Menschen mit Behinderung, Kranke und 
Senioren mit Einschränkungen
Tel. 0751/366130

DRK Kreisverband Ravensburg e.V.
Hausnotruf und Mobilruf, DRK-Service Zeit (Hauswirt-
schaftlicher Unterstützungsdienst), Menüservice für Seni-
oren, Wohnberatung, Betreuungsgruppen für Menschen 
mit Demenz, Notruf 112 - Rettungsdienst
Tel.: 0751/ 56061-0, E-Mail: info@dkr-rv.de

Activpflege
Der Pflegedienst an Ihrer Seite
Rund um die Uhr, Tel. 07529/912662

Pflegedienst Bruderhaus GmbH
Zuhause bestens versorgt
Tel. 0751/793400

Telefonseelsorge Oberschwaben-Allgäu
kostenfrei – rund um die Uhr
Tel. 0800 1110111 oder 0800 1110222

Notfallnummern:
Polizei� 110
Feuerwehr� 112
Rettungsdienst� 112
Medizinische Notfälle� 112
Krankentransport � 0751/19222
Giftnotruf� 0761/19240
Stromstörung/EnBW� 0800/3629477
Störung Gasversorgung/TWS Netz GmbH� 0800 804-2000
EC-Kartensperrung� 116 116
Störungen Trinkwasserversorgung/
TWS Schussental� 0751/8042000
Kabelanschluss Brühl, Herrenfeld und Weiherhalde I
at sales GmbH, Gaissbeuren� 07524/4699412

Rufnummer für den ärztlichen Notfalldienst 
(allgemein,- kinder-, augen- und HNO-ärztlicher Not-
falldienst) 116117 (Anruf ist kostenlos)

Allgemeine Notfallpraxis Ravensburg
Oberschwabenklinik – St. Elisabethen-Klinikum Ravensburg 
Elisabethenstr. 15, 88212 Ravensburg
Öffnungszeiten: Sa, So und Feiertage 8 - 19 Uhr.

Kinder Notfallpraxis Ravensburg
Oberschwabenklinik – St. Elisabethen-Klinikum Ravensburg
Elisabethenstr. 15. 88212 Ravensburg
Öffnungszeiten: Sa, So und Feiertage 9 – 13  und 15 – 19 Uhr.
Notfallpraxen Homepage: 
https://www.kvbawue.de/patienten/notfallpraxis-finden
Zahnärztlicher Notfalldienst Homepage: 
https://www.kzvbw.de/patienten/zahnarzt-notdienst/.

Online-Sprechstunde für alle gesetzlich Versicherten 
Telefon 116117 oder www.docdirekt.de

Rufnummer für den zahnärztlichen Notfalldienst
Notfalldienstnummer 01801 - 116 116

Apotheken Notdienst
Den aktuellen Bereitschaftsdienst der Apotheken finden Sie 
im Internet unter www.aponet.de oder Tel. 0800 00 22 833

Tagespflege Grünkraut-Bodnegg
Stiftung Bruderhaus
Pflegedienstleitung: Petra Schilli-Wilson 0751/18959866

Pflegestützpunkt Landkreis Ravensburg 
Beratungsstelle für Pflegebedürftige und 
Angehörige
Gartenstraße 107, 88212 Ravensburg
Telefon 0751 / 85-3319, 85-3320 oder 85-3321

Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung (EUTB)
Beratung und Information zu Ansprüchen bei Teilhabeein-
schränkungen durch chronische Erkrankung und Behinderung.
Schubertstr. 1, 88214 Ravensburg
Telefon 0751/99923970; E-Mail info@eutb-rv-sig.de

Tierärztlicher Notfalldienst
Samstag/Sonntag, 12.08./13.08.2023 
Tierklinik Dr. Ganal und Dr. Ewert 
telefonische Anmeldung erforderlich unter Tel.: 07 51/4 44 30 
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Amtliche
 Bekanntmachungen

Satzung Jagdgenossen 
In der Sitzung der Jagdgenossen am 26.04.2023 haben die 
Jagdgenossen folgende Satzung beschlossen, welche durch 
das Landratsamt Ravensburg zwischenzeitlich genehmigt 
wurde: 

Auf Grund von § 15 Abs. 4 Jagd- und Wildtiermanagement-
gesetz vom 25. November 2014 (GBl. S. 550), zuletzt geän-
dert durch Artikel 1 des Gesetzes vom 24. Juni 2020 (GBl. S. 
421), sowie § 1 der Verordnung des Ministeriums für Länd-
lichen Raum und Verbraucherschutz zur Durchführung des 
Jagd- und Wildtiermanagementgesetzes (DVO JWMG) vom 
2. April 2015 (GBl. S. 202) hat die Versammlung der Jagdge-
nossenschaft am 26.04.2023 folgende 
  

S a t z u n g 
  
beschlossen: 
  
§ 1 Name und Sitz 
Die Jagdgenossenschaft führt den Namen „Jagdgenossen-
schaft Grünkraut“ und hat ihren Sitz in 88287 Grünkraut. 
  
§ 2 Hinweis zur Verwendung weiblicher und männlicher 
Formulierungen 
Um die Lesbarkeit der Satzung zu vereinfachen, wird auf die 
zusätzliche Verwendung der weiblichen Form verzichtet. Die 
ausschließliche Verwendung der männlichen Form soll des-
halb explizit als geschlechtsunabhängig verstanden werden.  
  
§ 3 Mitgliedschaft 
1.  Mitglieder der Jagdgenossenschaft (Jagdgenossen) sind 

alle Eigentümer der im gemeinschaftlichen Jagdbezirk 
gelegenen Grundstücke. 

2.  Die Mitgliedschaft zur Jagdgenossenschaft endet mit dem 
Verlust des Grundstückseigentums. 

3.  Eigentümer von Grundstücksflächen, auf denen die Jagd 
ruht oder aus sonstigen Gründen nicht ausgeübt werden 
darf, gehören der Jagdgenossenschaft nicht an. 

begegnen - erleben
Unser Veranstaltungsprogramm für die kommende Woche:

Neueinsteiger sind zu allen Veranstaltungen herzlich willkommen!
Die Veranstaltungen sind altersunabhängig und offen für alle, die Zeit und Interesse haben, dabei zu sein.

  
 
 
 
 

  
 

 

 
 

 
 

 
 

Tag Veranstaltung Beginn/ 
Abfahrt Ort/Treffpunkt Ansprechpartner 

Telefon 

Dienstag, 
 

Schreinerwerkstatt 
Sommerpause bis 12.09.23    

Dienstag, 
15.08. Gehirnjogging 

14:30 
- 

15:30 
Haus der Mitte Sabine Jehle 

07 51/76 02-45 

Mittwoch, 
16.08. Radwandern 13:30 Wertstoffhof Reinhard Marten 

07 51/65 27 31 05 

Mittwoch,  

Gymnastik für Sie und Ihn 
- Sommerpause - 
startet am 13.09.23 
 

   

Freitag, 
18.08. 

Kurzwandern 
 11:30 Parkplatz Festhalle Inge 6 27 29 

Margret 99 31 93 90 

Glück ist kein Ziel,  
es ist ein Nebenprodukt.   

Eleanor Roosevelt 
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§ 4 Aufgaben 
Die Jagdgenossenschaft hat die Aufgabe, das ihr zustehende 
Jagdausübungsrecht im Interesse der Jagdgenossen zu ver-
walten, zu nutzen, auf den Zielen des JWMG (§ 2) angepasste 
Abschusspläne und Zielvereinbarungen über den Abschuss 
von Rehwild im Jagdrevier hinzuwirken sowie für den Ersatz 
des den Jagdgenossen etwa entstehenden Wildschadens 
zu sorgen. 
  
§ 5 Organe 
Organe der Jagdgenossenschaft sind: 
1.	 die Versammlung der Jagdgenossen (§ 6), 
2.	� der Gemeinderat (§ 10) als Verwalter der Jagdgenossen-

schaft. 
  
§ 6 Versammlung der Jagdgenossen 
1.	� Die Versammlung der Jagdgenossen wird vom Gemein-

derat mindestens einmal in 6 Jahren einberufen. Sie ist 
einzuberufen, wenn dies mindestens ein Zehntel der Jagd-
genossen, die mindestens ein Zehntel der bejagbaren 
Grundflächen des gemeinschaftlichen Jagdbezirks ver-
treten, verlangt. 

2.	� Die Versammlung der Jagdgenossen ist durch den Gemein-
derat einzuberufen, wenn Entscheidungen im Rahmen des 
§ 9 getroffen werden müssen. 

3.	� Die Einberufung der Versammlung der Jagdgenossen ist 
vom Gemeinderat mindestens 2 Wochen zuvor ortsüblich 
bekannt zu geben. 

4.	 Die Jagdgenossenschaftsversammlung ist nichtöffentlich. 
  
§ 7 Stimmrecht und Beschlussfassung der Jagdgenossen 
1.	� Die Abstimmung erfolgt grundsätzlich offen. Jeder Jagd-

genosse hat eine Stimme. 
2.	� Miteigentümer oder Gesamthandeigentümer können ihr 

Stimmrecht als Jagdgenosse nur einheitlich ausüben; die 
nicht einheitlich abgegebene Stimme wird nicht gezählt. 

3.	� Beschlüsse der Jagdgenossenschaft, ausgenommen bei 
Wahlen, bedürfen sowohl der Mehrheit der anwesenden 
und vertretenen Jagdgenossen, als auch der Mehrheit der 
bei der Beschlussfassung vertretenen Grundfläche. 

4.	� Bei Wahlen bedarf ein Beschluss nur der Mehrheit der 
anwesenden und vertretenen Mitglieder der Jagdgenos-
senschaft. 

5.	� Jeder Jagdgenosse kann sein Stimmrecht durch einen mit 
schriftlicher Vollmacht versehenen Vertreter ausüben. 

  
§ 8 Sitzungsniederschrift 
1.	� Über die Versammlung der Jagdgenossen ist eine Nie-

derschrift aufzunehmen, die den wesentlichen Gang der 
Verhandlung, den Wortlaut der gefassten Beschlüsse und 
das jeweilige Abstimmungsergebnis, nach Stimmen und 
Grundflächen, bei Wahlen nur nach Stimmen, enthält. Die 
Niederschrift ist vom Versammlungsleiter, der vom Gemein-
derat bestimmt wird und, falls ein Schriftführer bestellt ist, 
auch von diesem zu unterzeichnen. 

2.	� Zuständig für die Bestellung eines Schriftführers ist eben-
falls der Gemeinderat.  

  
§ 9 Aufgaben der Versammlung der Jagdgenossen 
Die Versammlung der Jagdgenossen beschließt im Rahmen 
der gesetzlichen Bestimmungen insbesondere über: 
	 a)	� Die Verwaltung der Jagdgenossenschaft (Übertra-

gung auf den Gemeinderat oder Wahl eines Jagd-
vorstands), 

	 b)	 Wahl des Jagdbeirats, 
	 c)	 Art der Nutzung des gemeinschaftlichen Jagdbezirks, 
	 d)	� Zusammenlegung oder Teilung des gemeinschaftli-

chen Jagdbezirks, 
	 e)	 die Verwendung des Reinertrags der Jagdnutzung, 
	 f)	� Zustimmung zur Eingliederung eines an den gemein-

schaftlichen Jagdbezirk angrenzenden Eigenjagdbe-
zirks nach § 10 Abs. 4 JWMG, 

	 g)	 den Zusammenschluss zu Hegegemeinschaften, 
	 h)	 Änderungen der Satzung. 
  
§ 10 Gemeinderat 
1.	� Die Verwaltung der Jagdgenossenschaft wird nach § 15 

Abs. 7 JWMG dem Gemeinderat für längstens 6 Jahre per 
Beschluss übertragen. Der Gemeinderat vertritt die Jagd-
genossenschaft gerichtlich und außergerichtlich. 

2.	� Der Gemeinderat kann entsprechend den Vorschriften der 
Gemeindeordnung den Bürgermeister und Dritte mit der 
Erledigung von Aufgaben aus seinem Zuständigkeitsbe-
reich beauftragen. 

  
§ 11 Aufgaben des Gemeinderats 
1.	� Der Gemeinderat hat die Interessen der Jagdgenossen-

schaft im Rahmen des § 4 wahrzunehmen. Er ist an die 
Beschlüsse der Versammlung der Jagdgenossen gebun-
den, soweit sich diese im Rahmen der Gesetze halten. 

2.	� Der Gemeinderat ist befugt, in eigener Zuständigkeit drin-
gende Angelegenheiten zu erledigen und unaufschiebbare 
Geschäfte zu vollziehen. 

3.	� Der Gemeinderat hat insbesondere folgende Aufgaben zu 
erfüllen: 

	 a.	� Einberufung und Leitung der Versammlung der Jagd-
genossen, 

	 b.	� Durchführung der Beschlüsse der Versammlung der 
Jagdgenossen, 

	 c.	� Führung des Haushalts-, Kassen- und Rechnungswe-
sens, einschließlich der Bestellung eines Kassen- und 
Rechnungsprüfers, 

	 d.	� Führung des Schriftwechsels und Beurkundung von 
Beschlüssen, 

	 e.	� Vornahme der öffentlichen Bekanntmachungen bzw. 
ortsüblichen Bekanntgaben, 

	 f.	 Verpachtung des gemeinschaftlichen Jagdbezirks, 
	 g.	� Abschluss einer Zielvereinbarung über den Abschuss 

von Rehwild im Pachtgebiet, 
	 h.	� Entscheidung über das Einvernehmen zum Abschus-

splan, 
	 i.	� Stellungnahme im Rahmen der Anhörung zu Anträgen 

auf Befriedung von Grundflächen aus ethischen Grün-
den, 

	 j.	 Abrundung des gemeinschaftlichen Jagdbezirks 
  
§ 12 Beirat 
Der Beirat besteht aus drei Mitgliedern. Die Mitglieder wer-
den von der Versammlung der Jagdgenossenschaft gewählt. 
Mit diesem Beirat hat sich der Gemeinderat in wesentlichen 
Fragen, z. B. bei der Verpachtung des Jagdbezirks und der 
Gestaltung der Pachtverträge abzustimmen, möglichst Ein-
vernehmen herzustellen. 
  
§ 13 Verzeichnis der Jagdgenossen (Jagdkataster) 
1.	� Der Gemeinderat hat ein Verzeichnis aller Mitglieder der 

Jagdgenossenschaft (Jagdgenossen), unter Angabe der 
jeweiligen Grundflächenanteile am gemeinschaftlichen 
Jagdbezirk (Jagdkataster), zu erstellen. 

2.	� Das Verzeichnis ist jeweils mindestens vor der Einberu-
fung einer neuen Jagdgenossenschaftsversammlung fort-
zuschreiben. 

  
§ 14 Verfahren bei der Jagdverpachtung 
Der gemeinschaftliche Jagdbezirk wird durch freihändige Ver-
gabe und Verlängerung laufender Verträge verpachtet. 
  
§ 15 Abschussplanung 
Soweit die Festsetzung eines Abschussplans erforderlich ist, 
legt der Gemeinderat von den Jagdausübungsberechtigten für 
das kommende Jagdjahr (§ 19) oder für die kommenden zwei 
oder drei Jagdjahre aufgestellten Abschussplan auf die Dauer 
von einer Woche zur kostenlosen Einsichtnahme für Mitglieder 
der Jagdgenossenschaft aus. Ort und Dauer der Auslegung 
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werden mindestens eine Woche vorher ortsüblich bekannt 
gegeben. Die Jagdgenossen können gegen den Abschuss­
plan innerhalb der Auslegungsfrist Einwendungen erheben. 
Der Gemeinderat wird die Einwendungen, einschließlich even­
tueller Änderungsvorschläge, im Abschussplan vermerken. 
  
§ 16 Anteil an Nutzungen und Lasten 
Die Höhe der Beteiligung der Jagdgenossen an den Nut­
zungen und Aufwendungen der Jagdgenossenschaft richtet 
sich nach dem Verhältnis ihrer jagdlich nutzbaren Grundstü­
cke zur gesamten Jagdnutzfläche des gemeinschaftlichen 
Jagdbezirks. 
  
§ 17 Verwendung des Reinertrags 
1.	� Jedes Mitglied der Jagdgenossenschaft kann die Auszah­

lung seines Anteils am Reinertrag verlangen. Der Anspruch 
ist bis zum 31. März, einmalig bis auf Widerruf, bis Ende 
des Jagdpachtvertrages schriftlich oder mündlich zu Pro­
tokoll beim Gemeinderat geltend zu machen. 

2.	� Entfällt auf einen Jagdgenossen ein geringerer Reinertrag 
als 15,- Euro, so wird die Auszahlung erst fällig, wenn der 
Betrag durch Zuwachs mindestens 15,- Euro erreicht hat; 
unberührt hiervon bleiben die Fälle, in denen der Jagdge­
nosse aus der Jagdgenossenschaft ausscheidet. 

3.	� Für die Verwaltung der Jagdgenossenschaft Grünkraut 
erhält der Gemeinderat eine Verwaltungskostenpauschale 
von 25 v.H. des Jagdpachterlöses. 

4.	� Der noch verbleibende Reinertrag aus der Jagdnutzung 
wird der Gemeinde zur Verfügung gestellt. 

  
§ 18 Haushalts-, Kassen- und Rechnungswesen sowie 
Kassen- und Rechnungsprüfung 
1.	� Ein besonderer Haushaltsplan für die Jagdgenossenschaft 

wird nicht aufgestellt. 
2.	� Die Einnahmen und Ausgaben der Jagdgenossenschaft 

sind, voneinander getrennt (Bruttoprinzip), unter Angabe 
von Tag (Datum) und Grund der Zahlung sowie des Zah­
lungspflichtigen bzw. Empfangsberechtigten in einem Kas­
senbuch aufzuführen. Für jedes Wirtschaftsjahr (§ 19) ist 
ein neues Kassenbuch anzulegen. Die Kassenbücher sind 
jeweils zum Ende des Wirtschaftsjahres mit der Auswei­
sung des Reinertrags abzuschließen. Die abgeschlossenen 
Kassenbücher sind anschließend dem vom Gemeinderat 
im Einvernehmen mit dem Beirat (§12) bestellten Kassen- 
und Rechnungsprüfer vorzulegen. Der Prüfer hat in ange­
messenen Zeitabständen, in der Regel jedoch spätestens 
nach 4 Jahren, in einer Kassenbestandsaufnahme zu ermit­
teln, ob der Kassenistbestand mit dem Kassensollbestand 
übereinstimmt, der Zahlungsverkehr, die Kassengeschäfte 
und die Buchführung ordnungsgemäß erledigt werden, ins­
besondere die Einnahmen und Ausgaben rechtzeitig und 
vollständig eingezogen oder geleistet werden und dem 
Grunde und der Höhe nach den Rechtsvorschriften und 
Verträgen entsprechen und der Versammlung der Jagdge­
nossen - in deren nächster, turnusmäßiger Sitzung - über 
das Prüfungsergebnis zu berichten. 

  
§ 19 Wirtschaftsjahr 
Das Wirtschaftsjahr (Jagdjahr) läuft vom 1. April bis 31. März. 
  
§ 20 Bekanntmachungen 
1. 	� Die öffentlichen Bekanntmachungen der Jagdgenossen­

schaft erfolgen in der für die Gemeinde Grünkraut für 
öffentliche Bekanntmachungen bestimmten Form. 

	� Öffentliche Bekanntmachungen der Gemeinde Grün­
kraut erfolgen durch Bereitstellung im Internet unter  
www.gruenkraut.de, soweit gesetzlich nichts anderes 
bestimmt ist. 

  
Grünkraut, den 16.06.2023 
gez. Holger Lehr  
Bürgermeister 

Sprechstunden des Gemeinderates  
Grünkraut beendet 
Der Gemeinderat hat in seiner Juli Sitzung beschlossen, 
das Projekt „Gemeinderat Sprechstunde“ zu beenden. Die 
Sprechstunde war ab Mitte 2022 als ein weiterer Baustein 
für die Beteiligung der Bürger ausgearbeitet und seitdem 
umgesetzt worden. Am Ende des geplanten „Probe-Jahres“ 
und der entsprechenden Evaluation ist der Gemeinderat 
nach kontroverser Diskussion zur Entscheidung gekom­
men, dieses Angebot nicht weiterzuführen. 
Wesentliche Gründe dafür waren das geringe Interesse 
der Bürger und der hohe Aufwand für die Gemeinderäte. 
Trotz des Entfalls der Sprechstunde bleibt es den Bürgern 
selbstverständlich unbenommen, persönlich mit Gemein­
deräten ins Gespräch zu kommen. 
Die in der Geschäftsordnung vorgesehene Möglichkeit für 
Bürger, Fragen im Rahmen der Gemeinderatsitzung an die 
Verwaltung zu stellen, bleibt selbstverständlich weiterhin 
bestehen und ist immer Teil der Tagesordnung. 

Öffnungszeiten Rathaus
Montag - Freitag	 08.00 - 12.00 Uhr
Mittwoch	 16.00 - 18.30 Uhr

Sie erreichen die Gemeindeverwaltung telefonisch unter 
07 51/76 02-0 oder per E-Mail: info@gruenkraut.de 

 
Möchten Sie das Mitteilungsblatt der Gemeinde Grün-
kraut abonnieren, haben Sie Fragen oder eine Reklama-
tion, dann wenden Sie sich bitte direkt an Druck + Verlag 
Wagner in Kornwestheim. 
Tel.: 07154/8222-20 oder 
E-Mail: abo@duv-wagner.de

 

Fundamt
Gefunden wurde: 
- Kinderbrille im Etui (Tulpenstraße) 
- silberne Halskette mit drei Anhängern: Kreuz usw. (Gullen) 
Zu erfragen beim Bürgermeisteramt. 

Informationen

PENDLA-Mitfahrzentrale für Pendler 
Hiermit möchten wir Sie gerne auf die Nutzung der im Rah­
men des Projektes MobiQ eingeführten PENDLA-Mitfahr­
zentrale hinweisen. 
PENDLA ist ein kostenloser Online-Dienst. Sie melden sich 
über die Webseite ganz einfach mit Ihrem Vor- und Nach­
namen unter: 
gruenkraut.pendla.com an und finden evtl. ihren passen­
den Mitfahrer für die Fahrt zur Arbeit! 
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Grünkrauter Gutschein 

Sorgenfresser Briefkasten am Nebeneingang 
des Rathauses (neben Einfahrt Tiefgarage) 
Schutzkonzept gegen sexuelle Gewalt an 
Kindern und Jugendlichen 
Vertrau mir deine Sorgen und Ängste an! 
Sorgenfresser - Für Kinder und Jugendliche 
Deine Sorgen werden an die Vertrauensperson der 
Gemeinde weitergegeben. 
Sie gehen vertraulich damit um! 
  
Am Nebeneingang des Rathauses befindet sich ein Sorgen-
fresser Briefkasten, wo man seine Ängste und Beschwer-
den (auch anonym) anbringen kann.  

Ferienprogramm 2023 
Es sind noch Plätze frei!!  
Anmeldung und nähere Auskünfte 
im Rathaus bei Frau Klumpp (Tel. 
0751/7602-11)

Mittwoch, 16. August  	 Boule für Einsteiger
Freitag, 18 August 	 Nachtwanderung 
Dienstag, 5. September 	 Girls-Day 
Freitag, 8. September 	 Spiel und Spaß mit der FFW

Aktion „Gelbes Band“  
gegen Lebensmittelverschwendung 
Der Landkreis setzt mit der Aktion „Gelbes Band“ seit 
mehreren Jahren ein Zeichen gegen Lebensmittelver
schwendung. 
Auch dieses Jahr ist die Aktion geplant. 
  
Worum geht es? 
Alle Eigentümerinnen und Eigentümer von Obstbäumen 
und Sträuchern, die mit der Ernte nicht hinterherkommen 
oder zum Ernten selbst nicht in der Lage sind, können dies 
mit einem gelben Band am Stamm markieren. Damit wird 
zum Ausdruck gebracht, dass das Obst kostenlos und ohne 
Rücksprache geerntet werden darf. 
Gerne können Sie bei der Gemeinde „Gelbe Bänder“ abho-
len, welche vom Landkreis Ravensburg zur Verfügung 
gestellt wurden. 

Übergabe an die glücklichen Gewinner  
des Stadtradelns 2023 
Herr Bürgermeister Lehr übergab am Freitag, 04.08.23 drei 
Gutscheine von 2RadRösch an die Gewinner des diesjähri-
gen Stadtradelns, Simone Bodenmüller, Karl Spieler und Til-
mann Wetzel. 
Insgesamt wurden von den 39 Radler/innen der Gemeinde 
Grünkraut in 675 Fahrten 15.105 km erradelt. 
Danke an alle, die dieses tolle Ergebnis erradelt haben!

Die glücklichen Gewinner der Gutscheine: Karl Spieler, Simone 
Bodenmiller und Tilman Wetzel.
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Rückschnitt von Hecken und Sträuchern 
Beseitigung sichtbehindernder Hecken und Sträucher an 
öffentlichen Straßen, Geh-, Rad- und Fußwegen 
Das Straßengesetz für Baden-Württemberg verpflichtet den 
Grundstückseigentümer bzw. -besitzer Anpflanzungen so 
anzulegen und zu unterhalten, dass sie die Sicherheit oder 
Leichtigkeit des Verkehrs nicht beeinträchtigen. Diese Vor-
schrift ist ein Schutzgesetz im Sinne von § 823 Abs. 2 des 
Bürgerlichen Gesetzbuches zugunsten des einzelnen Ver-
kehrsteilnehmers. Sie legt dem Grundstückseigentümer oder 
-besitzer die Beachtung dieses Schutzzwecks unabhängig 
von einer Aufforderung der Straßenbaubehörde auf. Zu den 
Pflichten gehört es auch dafür Sorge zu tragen, dass die 
Anpflanzungen Verkehrsteilnehmern nicht die Sicht auf Ver-
kehrsschilder verdecken. 

 

  

 

  
  

 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 
 

 
 

  
 

 
 

 
 

 

 
 

(Quelle Skizze: www.sasbach.de) 

  
Um die Verkehrssicherheit zu gewährleisten und gleichzeitig 
aber auch den Bestimmungen des Naturschutzgesetzes weit 
möglichst gerecht zu werden, wird darauf hingewiesen, dass 
an öffentlichen Verkehrsflächen der Luftraum über der Fahr-
bahn 4,5 m und über Geh- und Radwegen 2,5 m hoch von 
überhängenden Ästen freigehalten werden muss. Anpflan-
zungen entlang der Gehwege sind bis zur hinteren Gehweg-
kante  zurückzuschneiden. 
Bei herüberragenden Zweigen, die die Verkehrssicherheit 
gefährden, kann das Zurückschneiden auch währen der Vege-
tationszeit verlangt werden. 
Neben der Verengung der Straßen und Gehwege bedeuten 
überwuchernde Bäume, Sträucher und Hecken in zahlreichen 
Fällen gefährliche Sichtbehinderungen und Gefährdungen im 
Straßenverkehr bzw. Beschädigungen, für die dann der Baum- 
bzw. Strauchbesitzer aufzukommen hat. 
Es ergeht daher an alle Grundstückseigentümer und Mie-
ter die dringende Bitte, im Bedarfsfall die Bepflanzung auf 
das vorgeschriebene Maß zurückzuschneiden. 

Standesamtliche
 Nachrichten

Das Standesamt Grünkraut hatte folgende Personenstands-
fälle zu verzeichnen: 
 
Geburten 
01.07.2023 
Clara Amelia Hahn, 
Tochter von Lea und Ramon Hahn, 
Liebenhoferstr. 2, Grünkraut 

Spielplätze 

Wir freuen uns, wenn unsere schönen Spiel-
plätze genutzt werden. Bitte achten Sie dabei 
aber auch auf das Ruhebedürfnis der Nachbar-
schaft in den Abendstunden! 

Wir Danken für Ihr Verständnis. 

Ihre Gemeindeverwaltung 
Grünkraut 
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 Abfall-Info

Öffnungszeiten Wertstoffhof 
dienstags, 14-tägig (ungerade Wochen)
14.30 - 18.30 Uhr

Nächster Termin: 
15.08.2023 und 29.08.2023 
(Beim Anwesen Fuchs, Buchenstraße 4)

Grüngutplatz  
(beim Anwesen Ottmar Deuringer, Liebenhofer Str. 8 
gegenüber Edeka)
Annahme jeden Samstag von 13 - 16 Uhr 

Nicht geleerte Tonnen 
Ist Ihr Bio- und/oder Restabfallbehälter nicht geleert wor-
den, rufen Sie bitte unter der Hotline 0800 3530300 an. 
Ist Ihre Papiertonne nicht geleert worden, rufen Sie bitte 
bei der Firma Remondis, Tel.: 0751 3619128 an.
Haben Sie Fragen zur Gelben Tonne dann wenden Sie sich 
bitte an Firma Knettenbrech + Gurdulic,
Telefon 08245 96655  oder 
lk.ravensburg@knettenbrech-gurdulic.de
Telefonnummern für Abfallwirtschaft beim Landrats-
amt Ravensburg 
Ansprechpartner für Abfall ist das Landratsamt Ravensburg
Abfallwirtschaft Bürgerbüro
Tel.: 07 51 / 85 - Durchwahl
- bei allgemeinen Fragen - 2345
- bei Fragen zum Gebührenbescheid - 2360

Familie/Kinder/Jugend
Auf den Anfang kommt es an 
Online-Kurs  für Eltern in der Schwangerschaft und im ers-
ten Jahr nach Geburt ihres Kindes 
Die Geburt eines Babys bringt viele Veränderungen mit sich. 
Eltern wollen das Beste für ihr Kind, aber es ist nicht immer 
leicht, das Baby zu verstehen. Viele Fragen und Unsicher-
heiten können auftauchen: Fühlt sich mein Baby wohl, trinkt 
es genug, wie viel Schlaf braucht es? Wie kann ich es trös-
ten und beruhigen? Wie kann ich seine Entwicklung fördern? 
Der Kurs möchte Ihnen Anregungen geben, damit Sie sich 
sicherer im Umgang mit Ihrem Baby fühlen können. An den 
Treffen werden unter anderem folgende Themen besprochen: 
Wie das Baby mit uns „spricht“ 
Sichere Bindung als Grundlage einer gesunden Entwick-
lung Grundbedürfnisse des Kindes 
Bedürfnisse von Eltern und Selbstfürsorge 
Veränderungen im Alltag, Entlastung und weitere Unter-
stützung 
Durch Informationen, Videobeispiele, Anregungen und Aus-
tausch in der Gruppe erfahren Sie, was Ihr Kind für seine Ent-
wicklung braucht. 
Termine: 
jeweils montags 
25.09.2023; 02.10.2023; 09.10.2023; 16.10.2023; 23.10.2023 
Zeit: 14:00-16:00 
Online-Veranstaltung per zoom 
  

Referentinnen: 
Karin Prinz-Musch, Hebamme 
Alexandra Sigl-Mühring & Valerie Veser, Beraterinnen der Psy-
chologischen Beratungs- stelle der Diakonie OAB 
Die Teilnahme ist für Sie kostenlos. 
Anmeldung und weitere Informationen unter 0751-95 223-
070 und 07522 70750-0 oder pbs@diakonie-oab.de 
  
Kooperation von: 

      

 

 

 

 
 
 
 
 

 

 

Büchereinachrichten

Kath. Öffentliche Bücherei
St. Gallus im Rathaus

* Wir haben in den Sommerferien geöffnet:  
Jeden Donnerstag von 18 - 20 Uhr * 
Unsere Onleihe ist jedoch wie immer geöffnet und man 
hat jederzeit Zugang zu Romanen, Krimis/Thrillern, Ratge-
bern, Kinder- und Jugendbüchern, Hörbüchern, Zeitschrif-
ten, etc. - 24 h lang an 7 Tagen in der Woche. Für alle, die 
unterwegs auf Reisen sind, egal in welcher Ecke der Welt, 
steht die Onleihe auf www.gruenkraut.de,  Bücherei, zur 
Verfügung. 

TONIES 
Sie haben eine TONIE-Box? Wir haben eine große Auswahl 
von TONIE-Figuren zum Ausleihen! 
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Senioren und Ehrenamt aktuell

Mittagstisch für Seniorinnen und Senioren aus 
der Gemeinde Grünkraut 
„Essa, schwätza, zsamma lacha,“ in netter Gesellschaft sich 
mal wieder treffen und austauschen. 
Der Mittagstisch hat immer Montag und Mittwoch ab 12.00 Uhr 
geöffnet. Unser Fahrdienst holt Sie auch gerne zu Hause ab. 
Sie können sich am jeweiligen Tag bis 9:00 Uhr unter der 
Telefonnummer 7602-45 für das Mittagessen anmelden. 
Das Mittagessen kostet mit Mineralwasser 8,80 €. 
Am Montag, 14.08.2023, gibt es Kürbiscremesuppe g,i, Kraut-
spätzle c,w mit Blattsalat und zum Nachtisch: Schokoladen-
pudding c,f,g,h,m,w,r. 
Am Mittwoch, 16.08.2023, gibt es Brokkolicremesuppe g,i,w, 
Hackbraten c,w mit Kartoffelpüree g, Karottengemüse und 
zum Nachtisch: Joghurtspeise g. 
Wir freuen uns auf neue Gäste! 
Das Mittagstisch-Team 
Zusatzstoffe:2-Antioxidationsmittel, 3-Konservierungsstoffe, 
5-Süßungsmittel, 7-Farbstoff, 12-Stabilisator 
Allergene: c-Eier, d-Fische, f-Soja, g-Milch, h-Haselnüsse, 
m-Mandeln, i-Sellerie, j-Senf, l-Schwefeldioxid, w-Weizen 

Landwirtschaft

Maschinenring Alb-Oberschwaben e.V. 
88356 Ostrach, Hauptstraße 17 
MR - Feldtag am 31. August 2023  
Wir werden am Donnerstag, den 31. August 2023 ab 10 Uhr 
bis ca. 14 Uhr auf der Ackerfläche in der Nähe von Ostrach, 
zwischen Unterweiler und Laubbach, einen Feldtag anbieten 
– Bitte folgenden Sie der Beschilderung ab Unterweiler The-
men: Direktsaat; Minimale Bodenbearbeitung; Grünlandtech-
nik Für das leibliche Wohl wird gesorgt 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen! 
Ihr Team des Maschinenring Alb-Oberschwaben 

Verhinderungspflege und Betreuungsleistung nach § 45 
Ab dem Pflegegrad 1 steht Betroffenen ein Entlastungs-
betrag von 1.500 € pro Jahr für haushaltsnahe Dienstleis-
tungen zu.  
Dieser Betrag ist dafür gedacht, Sie im Haushalt zu unter-
stützen, z. B. bei den anfallenden Reinigungsarbeiten, bei 
der Wäschepflege, für die Zubereitung der Mahlzeiten oder 
um Einkäufe zu tätigen. Unsere Hauswirtschafterinnen helfen 
Ihnen gerne und übernehmen diese Aufgaben für Sie. Aus-
kunft und Beratung: Ulrike Reiter, Telefon 07585/9307-11 oder 
E-Mail u.reiter@mr-ao.de 

Bürgergemeinschaft e.V.

Kreativwerkstatt im Haus der Mitte 
 „Strickaffair“- Nadeln mit allem was zu verstricken, zu 
verhäkeln, zu verknoten etc. ist. 
Unser erster Projektvorschlag ist ein „Seelenwärmer oder 
ein Sommerschultertuch“.  

Willkommen sind alle von 0 -100 Jahren, die eine Begeiste-
rung für Kreatives Werken haben. 
Jede/r kann an seinem eigenen Projekt arbeiten, sie/er 
bekommt fachliche Anleitung und wichtige Tipps von Frau 
Rosi Hansler. Anfänger - noch ohne konkrete Vorstellungen - 
sind ebenfalls willkommen. 
Wir treffen uns immer am Mittwoch ab 14.30 Uhr im Haus 
der Mitte. Gemeinsam macht es einfach mehr Freude. Eine 
Anmeldung ist nicht notwendig, kommen Sie einfach vorbei. 
Es grüßt Sie 
Sabine Jehle 
Bürgergemeinschaft Grünkraut e.V. 
Senioren- und Ehrenamtsbeauftragte 

Bürgergemeinschaft e.V.
Beauftragte für Senioren und 
bürgerschaftliches Engagement 
Montag - Donnerstag	 09.00 - 12.00 Uhr
Mittwoch	 14.00 - 16.00 Uhr 
oder nach telefonischer Vereinbarung
Tel. 0751 760245
E-Mail: sabine.jehle@gruenkraut.de 
www.gruenkraut.de

Sprechzeiten im Haus der Mitte 
Dienstag und Donnerstag 
13.00 - 15.00 Uhr 
und nach Vereinbarung 
Tel. 0751/9587561 

Eltern-Kind-Gruppen 
Die Wunderfitze 
Babygruppe ab 2 Monate 
Zusammenkommen. Austauschen. Lachen. 
Staunen. 
Dienstags von 9.30 Uhr bis 11 Uhr im Haus der 
Mitte 

Ansprechpartnerin: Manuela Dullenkopf 
Handy: 0160 / 4 45 38 78 
E-Mail: manuela.dullenkopf@icloud.com 

„Babyclub Krümelbande“ 
für Kinder von 1 bis 2 Jahren 
Jeden Montag gemütliches Beisammensein 
Montags von 09:15 - 11:45 Uhr im Haus der Mitte 
Ansprechpartnerin: Angela Schicho 
Handy: 0176 / 16 37 45 18 
E-Mail: angelaschicho@web.de 
  
Krabbelgruppe „Heinzelmännchen“ 
für Kinder von 2 bis 3 Jahren 
Unser wöchentliches Programm richtet sich nach dem Jah-
reskreis. 
Wir singen, basteln und spielen miteinander. 
Donnerstags von 09:00 - 10:30 Uhr im Haus der Mitte 
Ansprechpartnerin: Saskia Neff 
E-Mail: sneff@web.de 
  
Neue Mamas/Papas sind willkommen sogar erwünscht! 
Ein Wechsel von der einen Gruppe zu einer anderen Gruppe 
ist jederzeit möglich. 

Mittendrin
Betreuungsgruppen für ältere Menschen
donnerstags von 14.30 - 17.30 Uhr
Im Haus der Mitte, Weidenstr. 2, Grünkraut.

Kontakt und Anmeldung bei der Sozialstation St. Martin, 
Tel. (07529) 855. Es sind noch Plätze frei! 
Auf Wunsch bieten wir einen Fahrdienst an!
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Mobilität für Grünkraut

bodo informiert 
Ermäßigtes Deutschlandticket in Bayern 
In Bayern: Deutschlandticket für 29 Euro  
Für bestimmte Personengruppen – Bestellungen sind jetzt 
möglich 
Unter dem Namen „Bayerisches Ermäßigungsticket“ bietet der 
Freistaat das Deutschlandticket zum Monatspreis von 29 Euro 
an. Wer in Bayern in Ausbildung ist, studiert, Freiwilligendienst 
leistet oder Beamtenanwärter ist, kann es erhalten. Der Ver-
kauf im bodo-Aboportal hat jetzt begonnen – allerdings nicht 
für Studierende. Bis spätestens 17. August muss das Ticket 
bestellt sein, um es ab September zu nutzen. 
Das Bayerische Ermäßigungsticket ist ein vollwertiges 
Deutschlandticket. Eine Altersgrenze für das Abo gibt es nicht. 
Allerdings gilt es, vor der Bestellung zu prüfen, ob man die 
Voraussetzungen für den Kauf erfüllt. Auf abo.bodo.de ist das 
Ticket jetzt für diese Personengruppen bestellbar: 
•	� Auszubildende,  die Berufsschulen oder vergleichbare Bil-

dungseinrichtungen in Bayern besuchen oder ihren Haupt-
wohnsitz in Bayern haben 

•	� Freiwilligendienstleistende, deren Dienstort oder Haupt-
wohnsitz in Bayern liegt 

•	 Beamtenanwärter  mit Dienstort in Bayern 
Auch für bayerische Studierende  ist das Ticket grundsätzlich 
erhältlich. Eine Bestellung ist bei bodo allerdings nicht mög-
lich, da es im bodo-Verbundgebiet keine bayerische Hoch-
schule gibt. 
Weitere Informationen zum Bayerischen Ermäßigungsticket 
sind verfügbar auf 
www.bahnland-bayern.de/ermaessigungsticket 

Kirchliche Nachrichten

Pfarrer Florian Störzer� 07520 1442
Pfarrweg 15 | 88285 Bodnegg 
florian.stoerzer@drs.de

Gemeindereferent Elmar Kuhn� 07529 4329955   
Pfarrstadel | Eibeschstr. 4 | 88281 Schlier� Mobil: 0151 23 55 62 55 
elmar.kuhn@drs.de

Gemeindeassistentin Frau Leonie Frosdorfer� Telefon: 07529 4329959
Pfarrstadel | Eibeschstr. 4 | 88281 Schlier� Mobil 0151 4080 6708
Leonie.Frosdorfer@drs.de

Pfarramt Frau Silvia Blankenhorn	 Telefon: 07520 2145
Pfarrweg 15, 88285 Bodnegg 	
stulrichundmagnus.bodnegg@drs.de
stgallusundnikolaus.gruenkraut@drs.de

Montag 	 08.30 – 10.30 Uhr
Dienstag 	 08.30 – 10.30 Uhr
Mittwoch  	 08.30 – 10.30 Uhr
Donnerstag	 14.30 – 16.30 Uhr
Freitag� 08.30 – 10.30 Uhr

Pfarramt Frau Anita Friedrich� Telefon: 07529 854
Rathausstraße 12 | 88281 Schlier	
stmartin.schlier@drs.de

Montag und Donnerstag	 09.00 - 11.00 Uhr 
Mittwoch � 08.00 - 09.30 Uhr
Donnerstagnachmittag � 15.00 - 16.30 Uhr

Kirchenpflege Seelsorgeeinheit Vorallgäu, 
Dagmar Deuringer�  07529 912880
Rathausstr. 12 | 88281 Schlier� Mobil 0179 6810 742 
dagmar.deuringer@kpfl.drs.de

 

Miniplan 
Samstag, 12.08.2023 
18.00 Uhr	 Eucharistiefeier 
	 Manuel, Lenny, Magnus, Mark 
Dienstag, 15.08.2023 - Maria Himmelfahrt 
18.00 Uhr	 Eucharistiefeier mit dem Frauenbund 
	 Vincent, Johannes 
Sonntag, 20.08.2023 
Keine Wort-Gottes-Feier 

 

Verband Katholisches Landvolk e.V. 
Jahnstraße 30, 70597 Stuttgart 
Tel.: 0711 9791-4580 
E-Mail: vkl@landvolk.de 
 
     
Pilgerreise nach Mariazell/Maria Taferl mit 
Landvolkpräses Paul Notz 
 
Herzliche Einladung zur Pilgerreise vom 26. - 
29.09.2023 nach Mariazell/Österreich unter 
geistlicher Begleitung von Pfarrer Paul Notz mit 
Besichtigung der barocken Wallfahrtsbasilika. 
Leistungen: Fahrt im Fernreisebus mit WC, 
geistliche Pilgerleitung, 3 x Ü/F in gutem Hotel, 
3 x Abendessen als 4 Gang-Menü. Kosten: 498 €, 
EZ–Zuschlag: 66 €. Nähere Infos und Anmeldung 
bei: Kopf Touristik Ochsenhausen, Tel. 07352 609. 
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Frauenbund
Kräuterbüschel an Maria Himmelfahrt und die 
„Frauendreißiger“ 

Zum Kräuterbüschel binden vor dem 
Pfarrstadel  

am Dienstag, 15. August ab 15.30 Uhr 
laden wir herzlich ein 

Von Artemisia (Beifuß) bis Zitronenmelisse, von Arnika über 
Frauenmantel bis Vergissmeinnicht... 
Kräuter und Pflanzen sind seit Urzeiten Lebensbegleiter vor 
allem der Frauen. 
Von Maria Himmelfahrt über Maria Geburt bis zu Maria Namen, 
während der dreißig Tage vom 15. August bis zum 12. Sep-
tember häufen sich einerseits die Marienfeste im katholischen 
Kalender, andererseits liegt in dieser Zeit auf Wurzeln und 
Kräutern ein ganz besonderer Segen. 
Deshalb binden wir schon seit vielen Jahren an diesen Tagen 
die „glückbringenden“ Sträuße. 
Unsere Kräuterbüschel werden dann im Gottesdienst um 
18.00 Uhr gesegnet. Wie immer sind die Kirchenbesucher 
dann eingeladen, die überzähligen Sträuße mit nach Hause 
zu nehmen. 
Dafür stellen wir ein Körble auf und der Erlös wird für den Blu-
menschmuck in der Kirche verwendet. 
  
Alle Blumen und Kräuter aus Garten und Feldern, Wiesen und 
Wäldern sind willkommen. Vergesst also bitte nicht, darauf zu 
achten, dass eure Kräuter und Blumen, Getreide und Wildge-
wächse nicht schon vor dem 15. August ganz aus euren Gär-
ten verschwinden. 
Wir freuen uns auf einen bunten, wohlriechenden, interessan-
ten und harmonischen Nachmittag. 
Das Frauenbundteam 
 

An Maria Himmelfahrt liegt auch am Marienaltar ein ganz 
besonderer Duft in der Luft

Bitte jetzt schon im Kalender vormerken! 
Oberschwäbischer Pilgerweg 2023 am Samstag, 23.09.2023 
„Auf den Spuren von Madeleine Delbrél“ 
Die diesjährige Etappe auf dem Oberschwäbischen Pilger-
weg lädt zum Meditieren und Genießen der Landschaft ein. 
Mit einem Impuls zum Leben von Madeleine Delbrêl von 
Claudia Schmidt, der Geistl. Beirätin des KDFB-Diözesan-
verbandes Rottenburg-Stuttgart, machen wir uns auf den 
Weg. Unterwegs laden immer wieder Plätze zum Verweilen 
und Innehalten ein. Wir machen Station, hören Worte, Sätze 
von Madeleine Delbrêl, singen und beten gemeinsam, gehen 
schweigend, erzählen, lachen, 
... Unterwegs in Gemeinschaft mit gleichgesinnten Frauen. 
Unsere Pilgerwanderung startet in Michelwinnaden und endet 
in Bad Schussenried. Abwechslungsreiche Wege führen uns 
durch Waldstücke und Riedlandschaft und lassen uns ein 
neues Stück Oberschwaben entdecken. 
Treffpunkt: 10.00 Uhr Michelwinnaden, Pfarrkirche St. Johan-
nes Evangelist Parkplatz: bei der Kirche – ist ausgeschildert 
Ziel: Bad Schussenried - Pfarrkirche St. Magnus 
Strecke: ca. 11 km 
Gehzeit: etwa 3,5 Stunden 
Abschluss: gemütliche Einkehr im „Zoll Haus“ Bad Schus-
senried 
Anmeldung erbeten über die ZV-Vorsitzende (dann können 
wir gleich die gemeinsame Fahrt organisieren) 
oder per Mail an Margarete Willburger, margarete.willburger@
googlemail.com oder Gaby Merk, Gabymerk@t-online.de 
Infos oder Fragen: Gaby Merk: 0170 / 8141669 
Anmeldeschluss: Samstag, 16. September 2023 
Nichtmitglieder sind herzlich willkommen! 

Pilgern heißt, aus den Pflichten und Zwängen des Alltags her-
austreten - aufbrechen. Wir laden herzlich dazu ein - lassen 
wir uns darauf ein!
 

Ökumenische Angebote

Kath. Landvolk 
Kreativseminar „Aus dem Nebel ans Licht“ für Kriegsenkel 
in 73479 Ellwangen - Autobiografisches Schreiben und mehr 
Die heute circa Fünfundvierzig- bis Fünfundsechzigjährigen 
tragen die oft traumatischen Erlebnisse der Eltern, die diese 
selbst nie aufarbeiten konnten, unbewusst mit. 
Die typischen Anzeichen dieses sog. Generationentransfers 
sind: ... das Gefühl, viel zu leisten, aber nicht wirklich zu genü-
gen... nicht „Nein“ sagen zu können.... trotz guter Arbeit stellt 
sich kaum innere Zufriedenheit ein... das Gefühl von Heimat-
losigkeit, Andersartigkeit oder auf der Flucht zu sein... das 
Gefühl, die eigenen Eltern emotional nicht erreichen zu kön-
nen... Der Verband Katholisches Landvolk bietet unter der 
Leitung von Marion Betz (Kunsttherapeutin) in geschützter 
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Atmosphäre einen Schreib- und Mal-Workshop für Kriegsenkel 
von Sa 23.09. – So 24.09.23 im Tagungshaus Schönenberg in 
73479 Ellwangen an. Keine Vorkenntnisse erforderlich. Kosten: 
€ 320,- Malmaterial, Übernachtungs- und Verpflegungskos-
ten inklusive. Anmeldung bis Fr 1.09.2023 bei vkl@landvolk.de 
oder unter 0711 9791-4580. Teilnehmerzahl begrenzt. 

Evangelische  
Kirchengemeinde 
Atzenweiler-Vogt

Generation Selfie? 
Vor allem jetzt in der Urlaubszeit, aber nicht nur dann, kann 
man Menschen beobachten, die ihr Smartphone vor sich hal-
ten und ein Selfie knipsen. Das Gerät kann nämlich in beide 
Richtungen fotografieren. Das war mit den herkömmlichen 
Fotoapparaten nicht möglich. 
Früher fotografierte man Personen, ein Gebäude, eine Land-
schaft. Heute fotografieren viele sich selbst vor diesem 
Gebäude, der Landschaft. Das „Ich“ steht im Vordergrund. 
Der Hintergrund ist die Bühne, auf der sie sich selbst ins 
rechte Licht rücken. Man kann es als Beispiel nehmen für 
einen Trend in unserer Gesellschaft: Ich bin wichtig! Ich achte 
auf mich und meine Bedürfnisse. Für die anderen interessiere 
ich mich nur am Rande. 
In den vergangenen Jahrzehnten verloren die Institutionen 
ihre bisher normgebende Kraft. Familie, Nachbarschaft, Kir-
che und Gesellschaft setzten früher den Rahmen, in dem sich 
die einzelnen bewegen konnten. Im Laufe der Zeit wurden 
aber immer mehr Grenzen überschritten und Regeln übertre-
ten. Nun entscheidet jede/r selbst, was richtig und wichtig ist. 
Die Befreiung aus der Bevormundung und Einengung ist zu 
begrüßen. Ein Problem wird daraus nur, wenn wir die Ichbe-
zogenheit übertreiben. Genau dies wird heute unserer Gesell-
schaft unterstellt, gerade auch der jungen Generation. Stimmt 
diese Aussage? 
Antwort darauf können soziologische Analysen geben. Was ich 
aber in meiner Umgebung wahrnehme, sind auch andere Ver-
haltensweisen: Da war zum Beispiel in der vergangenen Woche 
der großartige Einsatz von jungen Menschen in der Ferienbe-
treuung unserer Gemeinde. Die Jugendlichen opfern Teile ihrer 
eigenen Freizeit, um Grundschulkindern eine abwechslungs-
reiche Woche zu gestalten. Sie bringen sich ein für andere. 
Wie übrigens auch über hundert weitere ehrenamtliche Mit-
arbeiter*innen in unserer Kirchengemeinde. Sie alle schaffen 
es, auch andere Menschen im Blick zu haben und bereichern 
das Miteinander. Sicher kennen Sie viele weitere Beispiele. 
Es ist, als würden diese Menschen das Selfie mit Hilfe eines 
ausziehbaren Stabs fotografieren. Dadurch erweitert sich der 
Blickwinkel, es kommen weitere Menschen mit auf das Bild. 
In diesem Sinne eine frohe Urlaubszeit! 
Annette Grüner, Kirchengemeinderätin 
  

__________ 
  
Wochenplan 
Donnerstag, 10. August 
17.30 Uhr GUTE NACHT KIRCHE im Vogter Pfarrgarten mit 

dem Kindergottesdienst-Team 
Freitag, 11. August 
09.00 Uhr Krabbelgruppe, Kinder von 0 – 3 Jahren, Ev. 

Gemeindehaus Vogt 
15.00 Uhr Gottesdienst im Pflegeheim St. Antonius, Vogt 
Sonntag, 13. August, 10. So. n. Trinitatis 
Wohl dem Volk, dessen Gott der Herr ist, dem Volk, das er 
zum Erbe erwählt hat! Ps 33,12 
10.15 Uhr Sommerpredigtreihe im Pfarrgarten, an der 

Evangelischen Kirche Atzenweiler und Taufe 
mit Pfarrerin Boss 

Das Opfer ist für den Israelsonntag bestimmt. 

Montag, 14. August 
18.00 Uhr Männerkreis. Wir treffen uns im Gemeindesaal 

Atzenweiler. 
Dienstag, 15. August 
09.30 Uhr Krabbelgruppe, Kinder 0 bis 3 Jahre, Ev. Gemein-

dehaus Vogt 
Freitag, 16. August 
09.00 Uhr Krabbelgruppe, Kinder von 0 – 3 Jahren, Ev. 

Gemeindehaus Vogt 
Sonntag, 20. August, 11. So. n. Trinitatis 
Gotte widersteht den Hoffärtigen, aber den Demütigen gibt 
er Gnade. 1.Petr. 5,5b 
10.15 Uhr Sommerpredigtreihe im Pfarrgarten Vogt und 

Taufe mit Pfarrer Bürkle 
Das Opfer ist für die eigene Gemeinde bestimmt. 

Einladung zur GUTE NACHT KIRCHE 
Am Donnerstag, den 10. August findet um 
17.30 Uhr im Vogter Pfarrgarten (Finkenweg 
10) unser Kindergottesdienst „Gute Nacht Kir-
che“ statt. Unter dem Motto „Gemeinsam sind 
wir stark“ wollen wir gemeinsam feiern, sin-
gen, beten, fröhlich sein. Bringt eure Eltern, 

Geschwister, Großeltern, Patinnen und Paten mit. Da wir 
bei gutem Wetter im Garten feiern, benötigt ihr eine Sit-
zunterlage. Wir freuen uns auf euch. Euer Kindergottes-
dienst-Team 

Verlässlich geöffnete Kirchen 
Die Evangelische Kirche Atzenweiler und die Christuskirche in 
Vogt sind tagsüber zugänglich zur persönlichen Einkehr und 
Andacht geöffnet. 
  
Wir informieren Sie auch weiterhin im Netz 
(www.miteinanderkirche.de), 
in den Schaukästen und an dieser Stelle!  
  
Hinweis in eigener Sache: 
Das Pfarrbüro in Vogt ist an folgenden Tagen nicht besetzt: 
14.8. / 15.8. / 21.8. / 22.8. / 28.8. / 29.8. 2023 

Geschichten am Wegesrand 
Sommerpredigtreihe 2023 

 Atzenweiler-Vogt - Kißlegg - Tettnang 

 
  

 

 

Foto: U. Boss 

13.08.23 Auf Abwegen. Bileams beharrliche Eselin 
- Numeri 22,21-32 
10.15 Uhr im Pfarrgarten Atzenweiler mit Taufe, Pfrin. Ulrike 
Boss 

---------- 
20.08.23 Ausgebrannt am Wegesrand 
- Elias Burnout am Horeb - 1.Kö.19, 1-18 
10.15 Uhr im Pfarrgarten Vogt, Pfr. Manfred Bürkle 

---------- 
27.08.23 „Komm doch mal rüber, Mann ...“ 
- Paulus bringt das Evangelium nach Europa - Apg 16,9-15 
10.15 Uhr im Pfarrgarten Vogt, Pfr. Friedemann Glaser aus 
Kißlegg 
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03.09.23 Hier keine Sommerpredigtreihe! 
Fest des Grünkrauter Musikvereins mit Ökumenischem Fest-
gottesdienst. 
10.00 Uhr in der Festhalle Grünkraut. Pfarrer Bürkle und Pfarrer 
Störzer 

---------- 
10.09.23 Entscheidungen am Wegesrand. 
Mit Onesimus unterwegs. - Philemonbrief, 
10.15 Uhr im Pfarrgarten in Vogt, Pfr. Jörg Boss 

Bürozeiten 
Pfarramt Vogt, Frau Jäger: Montag von 17.00 - 18.00 Uhr 
Pfarramt Vogt, Frau Jäger: Dienstag von 09.00 - 11.00 Uhr 
Pfarramt Vogt, Frau Heist: Mittwoch von 11.00 - 13.00 Uhr 
Pfarramt Atzenweiler, Frau Heist: 
Donnerstag von 15.00 - 17.00 Uhr 
E-Mail: Pfarramt.Atzenweiler-Vogt@elkw.de 
  
Ansprechperson im ev. Pfarramt Atzenweiler-Vogt I 
Pfarrerin Ulrike Boss, Pfarrer Jörg Boss, Telefon 07529 1782, 
Finkenweg 8, 88267 Vogt, 
E-Mail persönlich: ulrike.boss@elkw.de 
E-Mail persönlich: joerg.boss@elkw.de 
Sprechzeiten nach Vereinbarung. 
  
Ansprechperson im ev. Pfarramt Atzenweiler-Vogt II 
Pfarrer Manfred Bürkle, Telefon 0751 62701, 
Atzenweiler 2, 88278 Grünkraut, 
E-Mail persönlich: manfred.buerkle@elkw.de 
Sprechzeiten nach Vereinbarung. 
www.miteinanderkirche.de 

Vereinsnachrichten

Turn- und Sportverein Grünkraut e.V.
Abt. Fußball
Ergebnisse: 
Herren II 
SGM Waldburg/Grünkraut II - 
SV Neuravensburg II� 0:2 
Herren I 

SGM Waldburg/Grünkraut I - SV Neuravensburg I� 3:2 
  
Vorschau: 
Mittwoch, 09.08.23  
19:00 Uhr Herren I Freundschaftsspiel  in Waldburg. 
SGM Waldburg/Grünkraut I - SV Arnach I 
Samstag, 12.08.23 
17:00 Uhr Herren I Pokalspiel  in Haisterkirch. 
SV Haisterkirch II - SGM Waldburg/Grünkraut I 
17:00 Uhr Herren II Pokalspiel  in Grünkraut. 
SGM Waldburg/Grünkraut II - TSV Eschach  

Landratsamt
 Ravensburg

Gläserne Produktion 
Einladung zur „Gläsernen Produktion“: Milchviehbetrieb 
öffnet seine Stalltüren  
Kreis Ravensburg – Die Familie Renz, das Landwirtschaftsamt 
Ravensburg sowie der Bauernverband Allgäu- Oberschwa-
ben e.V. laden alle Interessierten herzlich zur Gläsernen Pro-
duktion ein. Der ökologisch geführte Betrieb Renz öffnet am 

27.08.2023 ab 10:30 Uhr seine Stalltüren in Bettenweiler 15, 
88239 Wangen. 
Nach der offiziellen Begrüßung um 11:00 Uhr dürfen alle 
Teilnehmenden hinter die Kulissen eines Milchviehbetriebs 
schauen. Durch verschiedene Stationen können die Teilneh-
menden umfassende Fachinformationen rund um die Haltung 
und Fütterung von Milchvieh und Kälbern erfahren. Damit 
für die kleinen Besucherinnen und Besucher keine Lange-
weile aufkommt, lädt neben dem fachlichen Input ein buntes 
und vielfältiges Programm aus Kinderschminken, Spielmobil, 
Haferflocken herstellen, Basteln und noch Vieles mehr zum 
Verweilen ein. Die Veranstaltung bietet eine hervorragende 
Gelegenheit für Groß und Klein, um die moderne Landwirt-
schaft hautnah zu erleben und kennen zu lernen. 
Für das leibliche Wohl ist durch leckere Angebote zum Mit-
tagstisch (vegetarisch und mit Fleisch), Vesperangebote, Kaf-
fee und Kuchen sowie Speiseeis bestens gesorgt. Die Familie 
Renz und die Mitveranstalter freuen sich auf zahlreiche Besu-
cherinnen und Besucher. 

Neue Fortbildungsreiche zum Thema Demenz 
startet im September 
Kreis Ravensburg – Eine 5-teilige Fortbildungsreihe für pfle-
gende Angehörige und Ehrenamtliche zum Thema Demenz 
wird ab 26. September 2023 in Fronreute und Grünkraut ange-
boten. Organisatorin im Auftrag des Landkreises Ravensburg 
ist Miriam von der Heydt, neue Leiterin des Netzwerk Demenz 
beim ZfP Südwürttemberg. Das Netzwerk Demenz will mit Vor-
trägen und Veranstaltungen die Versorgung und die Lebens-
umstände für Menschen mit Demenz verbessern. Dabei gilt es, 
Angehörige und Betreuende zu stärken, Vertrauen aufzubauen 
und so ein würdevolles Zusammenleben zu ermöglichen. Die 
neue Fortbildungsreihe findet sowohl in Blitzenreute als auch 
in Grünkraut statt. Am 26. September startet die Kursreihe im 
Dorfgemeinschaftshaus Blitzenreute und am 27. September 
im Haus der Mitte in Grünkraut. Unterschiedliche Referentin-
nen und Referenten vermitteln lebensnahes Wissen und all-
tagstaugliche Hilfe für den Umgang mit dementiell Erkrankten. 
Die fünf Module können entweder als Serie oder auch ein-
zeln besucht werden und sind für pflegende Angehörige und 
Ehrenamtliche kostenlos. Die Reihe umfasst Themen wie das 
Krankheitsbild Demenz, wertschätzender Umgang und Kom-
munikation mit demenzkranken Menschen sowie verschie-
dene Bewegungs- und Aktivierungsangebote. Außerdem gibt 
es viele Informationen zu Hilfen und Angeboten im Landkreis. 
Das Fortbildungs-Netzwerk Demenz des ZfP Südwürttem-
berg am Standort Weissenau ist ein Angebot des Landrat-
samtes Ravensburg. Die Teilnahme ist nur mit Anmeldung und 
Platzbestätigung möglich. Das aktuelle Veranstaltungspro-
gramm finden Sie unter: www.zfp-web.de/netzwerk-demenz, 
die Anmeldung erfolgt per E-Mail an miriam.vonderheydt@
zfp-zentrum.de 
 

Was sonst noch
 interessiert

Kirbe Hannober 
Kirchweihfest (Kirbe) in Hannober vom 11.08. bis 13.08.2023  
Ein Wochenende mit Musik und Unterhaltung. 
Freitag, 11.08., ab 19:00 Uhr Auftakt mit den „Finkel-Buam“, 
Samstag, 12.08., ab 17:00 Uhr zur Feierabendhockete mit Ves-
perangebot spielen „Alois und seine Musikanten“, 
Sonntag, 13.08., 08:45 Uhr Festgottesdienst mit anschl. Pro-
zession zum Patrozinium, ab 10:30 Frühschoppen- und Mit-
tagsunterhaltung mit der Musikkapelle und Jugendkapelle 
Waldburg-Hannober, Mittagessen, Kaffee und Kuchen vom 
Kirchenchor Hannober. Auf Ihren Besuch freut sich der Musik-
verein Hannober e.V. T. Linde, Schriftführer 
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Schwäbischer Albverein e.V. 
Halbtageswanderung: „Argenzusammenfluss - Brücke über 
die Argen“ 
Termin: Sonntag, 13. August 2023 
Treffpunkt: 09.00 Uhr am Bahnhof RV Parkplatz/Taxistand, 
Fahrt mit Privat-Pkw 
Wanderstrecke: mittelschwere Wanderung entlang der Argen, 
überwiegend gut begehbare Wanderwege 
Wanderung: neun Kilometer, Gehzeit drei Stunden, Auf- u. 
Abstieg circa 60 Höhenmeter 
Verpflegung: Rucksackvesper / Einkehr geplant 
Rückfahrt: Gegen 14.00 Uhr 
Unkostenbeitrag: Mitfahrkosten 8,00 €, Mitglieder 6,00 € 
Hinweis:   Wanderstöcke und gutes Schuhwerk erforderlich 
Anmeldung: Bis Samstag, 12. August 18.00 Uhr bei 
Wanderführerin Elfriede Regali, Tel. 0151/28814591 
Gäste sind immer herzlich willkommen 

Gemeinde Waldburg 
Landkreis Ravensburg 
Zum nächstmöglichen Zeitpunkt suchen wir für unsere kom-
munalen Kindergärten 
- pädagogische Fachkräfte (m/w/d) gem. § 7 KiTaG in Voll-/
Teilzeit sowie 
- pädagogische Fachkräfte (m/w/d) als Krankheitsvertre-
tungen in Teilzeit. 
Die Vergütung erfolgt auf Basis der Tarifregelungen für den 
öffentlichen Dienst. 
Sie haben Einfühlungsvermögen, Verantwortungsbewusstsein, 
Freude im Umgang mit Kindern/Jugendlichen und Teamgeist, 
dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung. 
Ihre Bewerbung richten Sie bitte mit den üblichen Unterlagen 
(Zeugnisse, Lebenslauf, usw.) an die  Gemeindeverwaltung 
Waldburg, Hauptstraße 20, 88289 Waldburg oder an post-
stelle@gemeinde-waldburg.de. 
Ansprechpartner für weitere Informationen sind Herr Hofer, 
Tel.-Nr. 07529/9717-23 oder Herr Heizenreder, Tel.-Nr. 
07529/9717-22. 
Weitere Informationen zur Gemeinde Waldburg finden Sie im 
Internet unter www.gemeindewaldburg. 

 

Klaus Brehm
FA für innere Medizin

Bodneggerstr. 7, 88287 Grünkraut, Tel.: 0751 / 63383

Die Praxis ist vom 21.08.2023 bis 
einschl. 08.09.2023 geschlossen.

Die Vertretung in Notfällen: 
Praxis Dres. Freundt, Oberhofen, Tel.: 0751 / 63035

Ihr Praxisteam

GESCHÄFTSANZEIGEN

ÄRZTE
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FANTASIE
Arbeiten mit

VERSTAND
Stimmt, mit jungen Menschen zu arbeiten ist kein 
Kinderspiel. Für unser Kinderhaus Papperlapapp 
in Bodnegg suchen wir deshalb zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt ausgebildete pädagogische Fachkräfte (m/w/d)
mit einem Umfang von 28 Wochenstunden für die Krip-
pengruppe, die sich mit Freude weiterentwickeln möchten – 
persönlich und fachlich. 

Weitere Informationen und Bewerbung unter 
www.johanniter.de/jobs-oberschwaben
kinderhaus.papperlapapp@johanniter.de

Johanniter-Unfall-Hilfe e.V.
Kinderhaus Papperlapapp
Sina Leibensberger
kinderhaus.papperlapapp@johanniter.de
Telefon: 07520 920717

FANTASIE
Arbeiten mit

VERSTAND
Stimmt, mit jungen Menschen zu arbeiten ist kein 
Kinderspiel. Für unsere Kita Rappelkiste in Schlier suchen 
wir deshalb zum nächstmöglichen Zeitpunkt ausgebildete 
pädagogische Fachkräfte (m/w/d) in 80-100% für 
die Krippengruppe, die sich mit Freude weiterentwickeln 
möchten – persönlich und fachlich. 

Weitere Informationen und Bewerbung unter 
www.johanniter.de/jobs-oberschwaben
rappelkiste.schlier@johanniter.de

Johanniter-Unfall-Hilfe e.V.
Kita Rappelkiste Schlier
Nora Karanovic
rappelkiste.schlier@johanniter.de
Telefon: 07529 9753150

DAS BUCHMANN WOCHENANGEBOT

Buchmann GmbH 
88287 Grünkraut - Gullen | Kaufstr. 6 - 8

Gültig 14.08. - 19.08.2023

Aktion 100 g

Aktion 100 g

1,59 €

Rote Wurst, Schübling,
Rote Schäler
knackig frisch

1,09 €

1,19 €Aktion 100 g
Schweine-Schnitzel
aus der Oberschale,
zart und mager

Aktion 100 g

1,19 €Aktion 100 g

0,99 €

Aktion 100 g

1,29 €

1,99 €Aktion 100 g Aktion 100 g

1,29 €

Krusten /-Schulter-
Braten

Geflügelfrikadelle /
Fleischküchle
frisch, fertig 
gebraten

hausmacher Schinken-
Wurst,
süddeutsche-
Mortadella

Schinkenspeck
aromatisch geraucht

Schweinerücken-Steak
2 Stück à 160 g
gewürzt, im SB-Pack

Geschnetzeltes, Braten,
Nuss
vom Rind,
mager und zart

chwein®
Das Beste aus Oberschwaben

Land

chwein®
Das Beste aus Oberschwaben

Land

STELLENANGEBOTE


